
 

 www.altissimo-wehntal.ch 

 
Mitgliederbrief 2025, Nr. 3, Mai 2025 

Liebe Mitglieder von altissimo 
 
Der Verband der Zürcher Seniorinnen und Senioren, bei dem altissimo 
Kollektivmitglied ist, ist eine im Kanton Zürich einflussreiche Organisa-
tion. Der Vorstand besteht aus acht Mitgliedern. An der letzten Gene-
ralversammlung wurde Barbara Gasser als Vorstandsmitglied gewählt. 
Barbara Gasser war früher Journalistin beim Zürcher Unterländer, bei 
altissimo ist sie Koordinatorin des "Erzähl Cafés". Sie ist neu auch Mit-
glied des Redaktionsteams der ZSS-Zeitschrift "Wir Senior:innen", das 
viermal im Jahr erscheint und auf der zss-Homepage digital gelesen 
werden kann (https://zss-zh.ch/edition/). 
 

Wir gratulieren Barbara ganz herzlich! Wir danken ihr auch dafür, dass 
sie sich ausserhalb von altissimo für die Altersarbeit engagiert! 

    
Barbara Gasser 

 

Im Januarheft konnten schon Artikel von Barbara Gasser gelesen werden. Sie hat über Autofahren 
bzw. Verzicht aufs Autofahren im Seniorenalter geschrieben. Im Dezemberheft fand ich zwei Artikel 
sehr interessant. Die Kernaussagen gebe ich wieder. 
 
"Lebenslanges Lernen stärkt" 
Im Artikel steht, "um das Lernen auch für die ältere Bevölkerung zugänglich zu machen", brauche 
es folgende Rahmenbedingungen: 
• Der Zugang zu den Angeboten muss in Bezug auf Barrierefreiheit, Kosten und gute Erreichbarkeit 

gewährleistet sein. 
• Die Kursinhalte sollen Interesse und Neugier wecken und an die ständig sich verändernden tech-

nischen und gesellschaftlichen Bedürfnisse angepasst sein. 
 

Diese Punkte zeigen, dass wir mit unseren vielfältigen altissimo-Angeboten genau richtig liegen. 
 
"Ein Aktionsplan gegen Einsamkeit für die Schweiz" 
Ich zitiere aus dem Artikel: "2010 wurden zum ersten Mal die zahlreichen wissenschaftlichen Stu-
dien analysiert, die sich bis dahin mit den Gesundheitsfolgen von Einsamkeit beschäftigten. Die Ana-
lyse zeigte, dass soziale Beziehungen einen hohen Einfluss auf das Sterberisiko haben. Unzu-
reichende soziale Beziehungen werden mit einem erhöhten Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen, 
Bluthochdruck, Diabetes, Infektionskrankheiten, beeinträchtigte kognitive Funktionen, Depressio-
nen und Angstzuständen in Verbindung gebracht. Die genauen Zusammenhänge verstehen wir noch 
nicht. Aber die Erkenntnisse von 2010 wurden zwischenzeitlich mehrfach bestätigt unter anderem 
im renommierten medizinischen Fachjournal The Lancet. Einsamkeit und soziale Isolation werden 
dort als 'so schädlich für die körperliche Gesundheit wie 15 Zigaretten am Tag' beschrieben." 
 
 

Wir sind stolz darauf, dass altissimo Wehntal seit 2008 macht, wovon andere oft nur reden:  
Aktiv sein, selber Angebote schaffen und zusammenkommen.  
 

Oder kurz gesagt: altissimo fördert deine Gesundheit! 
 
Herzliche Grüsse von Andrea Weber, Co-Präsidentin altissmo Wehntal  


